
03. bis 05. März 2009
München (Umland) | Köln | Hamburg

Thema 2009: 
Aktives Schadenmanagement –

Klimawechsel und schlanke Geschäftsprozesse

Begleitende Fachausstellung:Innovationen in der  Schadenbearbeitung – Präventionstechnik

Wer teilnehmen sollte:
Führungskräfte aus der Wohnungs- und Versicherungswirt-

schaft, Sachverständige und Unternehmen der Sanierungsbran-

chen, wie z. B.:

Vorstand der Schadenabteilung

Führungskräfte aus dem Risk-Management

Leitung des Gebäudeschadenmanagement 

Schadensachbearbeiter im Innen- und Außendienst

Sachverständige und Gutachter 

Wohnungsverwaltungen

Rückversicherer 

Warum Sie teilnehmen sollten:
Erfahren Sie neue Trends im aktiven Schadenmanage-

	 ment zur Senkung der Schadenkosten in Ihrem Bestand.

Informieren Sie sich über neue Technologien und Regel-

	 werke zur zeitgemäßen Bearbeitung dieser Schäden.

Lernen Sie innovative Maßnahmen der Prävention kennen. 

	 Vorbeugen ist die beste Art der Kostensenkung.

Diskutieren Sie mit Experten über innovative Möglich-

	 keiten und Entwicklungen.

Kurze Wege zur elementa:
Zur schnellen Erreichbarkeit, wird die elementa in Städten durch-

geführt, die eine hohe Dichte an Versicherungsstandorten auf-

weisen. Suchen Sie sich Ihren Veranstaltungsort anhand der für 

Sie optimalen Lage und dem favorisierten Ambiente aus.

Folgende Orte und Termine stehen zur Verfügung:

Dienstag, 03. März 2009
Hohenkammer, Schloss Hohenkammer

Im Schloss Hohenkammer nahe München fin-
det die Tagung in großzügigen, fürstlichen 
Räumlichkeiten statt. 

Schlossstraße 20, 85411 Hohenkammer
Telefon: 08137 / 93 40, www.schlosshohenkammer.de

Mittwoch, 04. März 2009
Köln, Leonardo Hotel

In der Hauptstadt des Karnevals tagen Sie 
in den hochwertig ausgestatteten Semi-
naräumen des Leonardo Hotels mit sehr gu-
ter Anbindung an die Kölner Innenstadt. 

Waldecker Str. 11-15, 51065 Köln
Telefon: 0221 / 67 09 0, www.leonardo-hotels.com

Donnerstag, 05. März 2009
Hamburg, die Cap San Diego

Der maritime Tagungsort auf dem 165 Meter 
langen Museumsschiff Cap San Diego bringt 
das Thema mit den Elementen Sturm und 
Wasser zusammen. Der Museumseintritt ist 
natürlich inklusive. 

Überseebrücke, 20459 Hamburg
Telefon: 040 / 36 42 09, www.capsandiego.de

Veranstalter 2009:

Alte Reichsstraße 15, 32549 Bad Oeynhausen
Telefon: 0180 / 57 58 59 - 1
www.immobilienschadensservice.de
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Anmeldung
& Information auch
auf der DKM 2008.

Halle 3B, Stand G19



Themenschwerpunkte 
der Veranstaltung

Anmeldeformular

Block 1
ab 09.30 Uhr	 Begrüßung, Moderation & 
	 Podiumsdiskussion
	 Die aktuelle Schadenstatistik in der VGV

Block 2
ab 10.00 Uhr	 Risiko Leitungswasser	

	 Einheitliche Basis
	 Viele Vorgehensweisen kontra 
	 Technische Regeln

	 Abrechnungsmethodik
	 Leistungspauschalen kontra Aufwandsleistung

	 Neue Methoden in der Schadenabgrenzung 
	 Innovationen in der Ortungs- und 
	 Trocknungstechnik

	 Was tun bei bakteriellem oder 
	 mikrobiellem Befall
	 Folgeschäden vermeiden, Dekontamination 
	 kontra Rückbau

	 Prävention zum Leitungssystems
	 Erfordernisse und Methoden zur Schaden-
	 vermeidung

Block 3
ab 13.00 Uhr	 Risiko Sturm

	 Meteorologische Tendenzen
	 Klimawandel und Auswirkungen auf 
	 Gebäudeschäden 

	 Abrechnungsmethodik
	 Leistungspauschalen kontra Aufwandsleistung

	 Neue Methoden in der Schadenabgrenzung
	 Innovationen und Methoden der Schaden-
	 bearbeitung

	 Kapazitätsmaximierung bei 
	 regionalen Stürmen
	 Schadenminderung durch Kolonnen-
	 management

	 Prävention gegen Sturmschäden
	 Vorsorge und Qualitätsmanagement 

Block 4
ab 15.30 Uhr	 Schadenmanagement

	 Schlanke Geschäftsprozesse
	 Kundenzufriedenheit durch schnelle Wege  

	 Die Schadenbegutachtung
	 Sachverständigengutachten im zeitgemäßen 
	 Format

	 Großschadenmanagement 
	 Management und Konzepte auf dem 
	 Prüfstand

	 Abgrenzung in Bestform
	 Leistungen überregionaler Sachver-
	 ständigennetzwerke

Ende der Veranstaltung voraussichtlich 17.00 Uhr

Fax: 	 0180 / 57 58 59 - 2
E-Mail: 	 info@immobilienschadenservice.de

Ja, ich möchte an folgender Veranstaltung der 
elementa 2009 teilnehmen:

Dienstag, 	 03. März 2009 	| 	Hohenkammer
Mittwoch, 	 04. März 2009 	| 	Köln
Donnerstag, 	05. März 2009 	| 	Hamburg

Name:

Vorname:

Firma:

Adresse:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

		  Datum, Unterschrift

Medienpartner: www.elementa-forum.de

Prof. Dr. Gerhard Berz

Meteorologe

Prof. Dr. Gerhard Berz, Jahr-

gang 1941, ist Honorarprofes-

sor für Meteorologie an der 

Uni München. Von 1974 bis 

2004 leitete er den Bereich 

der „GeoRisikoForschung“ der 

Münchener Rückversicherung. Im November 2001 bezeichnete 

ihn das Nachrichtenmagazin Focus als „master of disaster“.

Können die Auswirkungen noch beherrscht und 
bezahlt werden? 

Die Schadenbelastungen aus großen Wetterkatastrophen nehmen 

weltweit drastisch zu. Die Ursachen sind größtenteils steigende 

Bevölkerungs- und Wertekonzentrationen, gerade auch in stark 

exponierten Regionen, sowie eine erhöhte wirtschaftliche und 

technische Verwundbarkeit. Gleichzeitig gewinnt der rasch vo-

ranschreitende Klimawandel immer größeren Einfluss auf die 

Häufigkeit und Intensität von Wetterextremen – auch in Mit-

teleuropa. Dadurch nehmen die Schadenpotenziale extremer 

Naturkatastrophen stark zu. Sie stellen auch in Deutschland 

eine ernste Bedrohung für Bevölkerung, Staat und Wirtschaft 

dar und erfordern eine daran angepasste Risiko-Partnerschaft, 

um die wirtschaftlichen Auswirkungen bewältigen zu können.

Stürmische Zeiten 
und Klimawandel:

Teilnahmebedingungen:
Teilnahmegebühr: Euro 485,- pro Person
Bei Buchung bis zum 30.11.2008 erhalten Sie eine Ermäßigung von 
15% (Euro 412,-). Preise gelten inklusive umfangreicher Tagungsmap-
pe, Mittagsimbiss, Tagungsgetränken, zzgl. gesetzl. Mehrwertsteuer.

Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.elementa-forum.de


